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SlMalssitzmg vom 2ö. Zmuae.
Oberbürgermeister Siegrist hat dem Kunstmaler

»nd Professor Gustav Schönleber , der vom Kai¬
ser mit dem preußischen Orden pour le mörite für
hMt und Wissenschaft ausgezeichnet worden ist,
ramens der Stadtverwaltung oie wärmsten Glück¬
wünsche zu dieser wohlverdienten hohen Ehrung aus¬
gesprochen . Professor Schönleber dankt hierfür in
einem freundlichen Schreiben.

Ferner hat der Oberbürgermeister dem Minister
de, Innern , Freiherrn v . Bo d m an , der am 21 .
-z . Mts . seinen 60 . Geburtstag feierte, namens der
Stadtverwaltung herzliche Glückwünsche übermittelt .

Der Vorsitzende verliest ein Schreiben des Privat¬
mannes Karl August Zeumer , Teilnehmers des Feld¬
zuges 1870/71 , der im Aufträge einer A" ,abr Vete¬
ranen dem Stadtrat herzlichen Dank für die Ehrung
>um Ausdruck bringt , die den Kriegsteilnehmern der
Ichre 1864, 1866 und 1870/71 durch die Veranstaltung
des Festbanketts in der Festhalle am 19 . ds . Mts .
bereitet worden ist. Das in so großartiger Weise
durchgeführte Festbankett werde von den Teilnehmern
nie vergessen werden. Der Stadtrat nimmt hiervon
mit Befriedigung Kenntnis . Bei dieser Gelegenheit
spricht er allen denen, die zu dem guten Gelingen
der Feier beigetragen haben, seinerseits wärmsten
Dank aus . Die Kosten des Banketts mit 7647
ZS L werden der Stadthauptkaste in Ausgabe ge¬
wiesen .

Der Stadtrat hielt im Jahre 1910 56 Sitzungen
ah, in denen 3788 Gegenstände der Beschlußfassung
unterlagen . Außerdem rollzog er 366 amtliche
Schätzungen von Grundstücken und 33 762 Dekre -
turen. Der Bürgeraussckuh verbeschied in 7 Sitzun¬
gen 54 Gegenstände. Weiter hielten Sitzungen ab :
die Baukommission 52 , der Armen - und Waisenrat
2S, die Bekleidungskommission 7 mit 83 Gegen¬
ständen, die Schlacht - und Mehhoskommission 3 mit
11 Gegenständen, die Gas - und Wasterwerkskommis-
sion 4 mit 13 Gegenständen, der Verwaltungsrat der
Spar- und Pfanoleihkasse 5 mit 96 Gegenständen,
die Krankenhauskommission 2 mit 47 Gegenständen,
die Archivkommission 2 mit 9 Gegenständen, die Kas¬
sen - und Rechnungskommission2 mit 2 Gegenständen,
die Friedhofkommission 3 mit 17 Gegenständen, die
Stadtgartenkommisston 1 mit 7 Gegenständen, die
Straßenbahnkommisston 1 mit 2 Gegenständen, die
Schulkommission 4 mit 64 Gegenständen, der
Beirat der Höheren Mädchenschule 2 mit 8 Gegen¬
ständen, der Beirat der Goethe-Schule 1 mit 3 Gegen¬
ständen, der Beirat der Humboldt-Schule 4 mit "10
Segenständen , der Beirat der Realschulanstalten 2
mit 8 Gegenständen, der Gewerbeschulrat 3 mit 12
Gegenständen , der Handelsschulrat 2 mit 6 Gegen¬
ständen.

Beim Bürgermeisteramt als Gemeinde¬
gericht wurden im Jahre 1910 erwirkt : 3482 Zah-
wngsbefehle und 1594 Vollstreckungsbefehle : 616
Zahlungsbefehlen wurde widersprochen . Zivil-
prczesse waren anhängig 2987 . Hiervon wurden er¬
ledigt : durch abweisende Erkenntnisse 206 , durch ver¬
urteilende Erkenntnisse 1810, durch Vergleiche , Ver¬
zicht und Beruhenlassen 943 , 28 wurden 1910 nicht
mehr erledigt: Berufungen gegen ergangene Er¬
kenntnisse fanden statt in 183 Fallen , in 30 Fällen
wurde das ergangene Erkenntnis bestätigt, in 33 ab-
Mndert , in 75 durch Vergleich erledigt, das Ver¬

fahren für beruhend erklärt oder die Berufung zu¬
rückgezogen , in 45 Fällen das Ergebnis dem Bürger¬
meisteramt nicht mitgeteilt. Sühneversuche fanden
statt 776, hiervon gelangen 277, mißlangen 499.

Der große Fe st hallesaal wurde im abgelau¬
fenen Jahre — einschließlich der städtischen Ver¬
anstaltungen — in 51 Fällen benützt. In 22 Fällen
wurde von der Stadt der volle Mietpreis , in 7 Fäl¬
len der ermäßigte , in 15 Fällen nur der Ersatz der
Selbstkosten der Stadt für Heizung und Beleuchtung
erhoben, in 7 Fällen wurde sowohl auf Entrichtung
des Mietpreises als der erwähnten Selbstkosten ver¬
zichtet.

Der kleine Festhallesaal wurde im vorigen
Jahre in 48 Fällen von Dritten benützt. In 25 Fäl¬
len wurde der geordnete Mietbetrag bezahlt, in
7 Fällen der ermäßigte und in 7 Fällen lediglich der
Betrag der Selbstkosten der Stadt für Heizung und
Beleuchtung des Saales ; in 8 Fällen wurde auf die
Entrichtung des Mietpreises und der erwähnten
Selbstkosten verzichtet .

Auf Grund der Verhandlungen mit den an der
erstellung der Geibelstraße (Strecke vom
rundstück Lgb . -Nr . 4753 , bis zur Rheinstraße) be¬

teiligten Grundstückseigentümern wird beim Bürger -
ausfchuß die alsbaldige Herstellung dieser Straßen¬
strecke beantragt . Der erforderliche Aufwand im Be¬
trage von 63 441 -A 80 -Z soll aus Anlehensmitteln
bestritten werden. Weiter soll ein Gemeindebeschluß
über die sofortige Fälligkeit der Straßenkosten erlas¬
sen werden.

Wegen Erwerbung der Vorgärten dreier
Grundstücke an der Karlstratze zur Verbreiterung
dieser Straße soll Vorlage an den Bürgerausschuß
erstattet werden. Zwei weitere Vorgärten müssen im
Wege des Zwangsenteignungsverfahrens erworben
werden, da mit den Eigentümern eine Vereinbarung
nicht zu erzielen ist.

Beim Bürgerausschuß wird weiter beantragt , daß
die Liebigstraße südlich der Kriegstraße als Orts -
straße hergestellt und der Kostenaufwand im Betrage
von 30 880 »tt aus Anlehensmitteln bestritten werde.

Wegen zwangsweiser Umlegung der Bauarund -
stücke an der .G e rani e n str aß e zwischen Kaitzr-
Allee und Sofienstraße wird das vorgeschriebene Ver¬
fahren eingrleitet.

Der Stadtrat erklärt sich der Großherzoglichrn
Master- und Straßenbaubehörde gegenüber bexeit ,
auch in diesem Jahre die Hälfte des auf rund 1600
Mark veranschlagten Gesamtaufwandes für Tee¬
rung der Landstraße Karlsruhe — Ett¬
ling e n von der Ortsettergrenze Rüppurr bis zur
Gemarkungsgrenze Ettlingen sowie der Durlacher
Allee vom Schlachthaus bis zur Durlacher Gemar¬
kungsgrenze auf die Stadtkasse zu übernehmen.

Denjenigen Pächtern von Grundstücken auf der
frühern Gemarkung Daxlanden , die im vorigen
Jahre durch die wiederholten Ueberschwemmün¬
zen erheblichen Schaden an ihren Grundstücken er¬
litten haben und sich in bedürftigen Verhältnissen
befinden , wird der Betrag des erlittenen Schadens
mit insgesamt 303 <4t 25 -Z am Pachtzins nachgelassen .
Bei den übrigen Pächtern , soweit sie ebenfalls von
Schäden betroffen worden sind , wird Mit Rücksicht
aus die besonderen Verhältnisse des Jahres 1910 die
Hälfte des erlittenen Schadens mit zusammen 320
77 ^ an Pachtzins gekürzt.

Auf Grund des Ergebnisses der Verhandlungen mit
den beteiligten Organisationen und der Großh . Re¬
gierung beabsichtigt der Stadtrat nach Anhörung des
städtischen Handelsschulrats die Einrichtung einer so¬
genannten Handels jahresschule (einjährigen
Fachschule für fortbildungsschulpflichtigekaufmännische
Angestellte) neben der jetzt bestehenden dreijähr . städt.
Handelsschule . Die Handelskammer hat hierfür einen
Beitrag von 500 zugesagt, der bei Errichtung einer
zweiten und weiterer Klassen auf 1000 °4t steigen wird.
Auf Ostern dieses Jahres soll zunächst eine Klasse mit
einer wöchentlichen Unterrichtszeit von 33 Stunden
gebildet werden: das Schulgeld wird mindestens 72
Mark betragen.

Der neuerdings wiederholt vorgebrachpe Wunsch
der Organisationen der Handelsgehilfen nach Einfüh -
rung ' der völligen Sonntagsruhe im Hän¬
de l s g e w erbe gab dem Stadttat Veranlassung,
im Benehmen mit den beiderseitigen Organisationen
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer die Frage zu prü¬
fen, ob und in welcher Weise ein« Aenderung der
derzeitigen ortsstatutarischen und polizeilichen Bestim¬
mungen über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe
im Sinne einer weiteren Beschränkung der Sonntags¬
arbeit oder deren gänzlichen Verbots erwünscht un¬
durchführbar erscheine. Auf Grund des Ergebnisses
dieser Erhebungen beschließt der Stadtrat nach ein¬
gehender Beratung der Sache in der sozialen Kom¬
mission, beim Bürgerausschuß eine Aenderung der
derzeit geltenden statutarischen Bestimmungen über
die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe zunächst auf
die Dauer von 2 Jahren dahin zu beantragen , daß
während der Monate Mai , Juni , Juli . August und
September vorbehaltlich der für die Bedürfnisgewerbe
dubch den Bezirksrat zu treffenden Ausnahmen Ge¬
hilfen, Lehrlinge und Arbeiter im Handelsgewerbe
an Sonn - und Festtagen nicht beschäftigt werden
dürfen.

Die vereinigten Besitze rvon Tanzlokalen
hier und in den Vororten haben bei Großh . Bezirks¬
amt darum nachgesucht, daß sie, statt wie bisher alle
4 Wochen , olle 14 Tage öffentliche Tanzbelustigungen
abhalten dürfen und daß die Feierabendstunde für den
Tanz in ihren Lokalen auf nachts 12 Uhr statt wie
bisher auf nachts 11 Uhr festgesetzt werde. Der
Stadtrat beantragt bei Großh . Bezirksamt , das Ge¬
such mangeks eines Bedürfnisses abzulehnen.

Wegen des Betriebs derstädtischen ambula¬
torischen Klinik wird ein Uebereinkommen mit
der Vertragskommisston des Vereins Karlsruher
Aerzte abgeschlossen.

Auf den Geburtstag des verewigten Grafen
F r i e d r i ch v o n R h « n a (29 . d . Mts .) werden aus
dem Ainsenerträgnis des Gräflichen Nachlasses für
das laufende Jahr u . a . zugewendet: 4000 an den
Verein zur Erhaltung eines Wöchnerinnen -Asyls,
700 an die Kaiser Wilhelm-Stiftung für deutsche
Invaliden , 400 an den interkonfessionellen Verbarid
der Fürsorge -Vereine für Frauen und Mädchen.

Di« erledigte Stelle einer Schreibgehilfin beim
Völksschulrektorat wird dem Fräulein Anna Jahn
hier übertragen .

Die Stadtdiener Eduard Greulich und Friedrich
Wolz werden zu Schuldienern an der Volksschule
ernannt und in das Doppelschulhaus an der Südend¬
straße versetzt.

Auf Vorschlag des Feuerwehrkommandos wird be¬
schlossen , 15 Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr von Karlsruhe und Vororten mit der
goldenen bezw . silbernen Medaille für 40 - und 20-
jährige Dienstzeit auf 1 . März d . I . auszuzeichnen
und ihnen diese Auszeichnungen am 2. März d . I .,
nachmittags 5 Uhr, im großen Rathaussaale feierlich
zu überreichen.

Zur Verbesserung des Feuerschutzes
soll eine dritte Telegraphen- und Telephonverbindung
zwischen dem Lokal der Feuerwache und der Feuer¬
melde -Zentralstelle im Rathaus hergestellt werden.

Für eine Abend-Unterhaltung der Freiwilligen
Feuerwehr wird der große Festhallesaal Samstag ,
den 4 . März d. I ., abgegeben . Für einen Bortrag
des Haupttehrers Seligmann über „Die Vorort -
fchule im Dienste der Gartenstadt" wird der große
Rathaussaal Sonntag , den 5. Februar d . I ., abends
^ 9 Uhr, der „Gartenstadt -Gesellschaft Karlsruhe " zur
Verfügung gestellt .

Das Gesuch der Firma Franz Fischer L Cie um
Verlängerung der Polizeistunde für das Restaurant
„Maxim Bar "

, Herrenstrah« 16 , von 2 auf 4 Uhr
morgens , und das Gesuch des Metzgers Leo Bar¬
tholme um Erlaubnis zum Betrieb der Gastwirt¬
schaft zum „Bayrischen Hof"

, Wilhelmstraße 22 , wer¬
den dem Großh . Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt.

Vergeben werden : die Unterhaltung der
städtischen öffentlichen Brückenwagen für das laufende
Jahr an dir Firma Hermann Brand , die Lieferung
von Holzschwellen für die Instandsetzung des
Bahnkörpers der Straßenbahn auf der Strecke Dur¬
lacher Tor -Durlach an die Firma Mechtersheim« in
Maximiliansau , die Lieferung von blauen Arbetter -
schutzkleidern zu bestimmten Teilen an die Firmen
I . H . Felkel, N. Breitbarch und Weiß u . Kölsch.

Frau Haupüehrerin Frida Keller, Fräulein Wichel¬
mine von Stösier, Freifrau Göler von Ravensburg ,
Fabrikant Paul Ruh , Fräulein Mathilde Lauten -
schläger , Hauptlehrerin, Herr Robert Schüßler und
Stadtrechnungsrat Adolf Frank haben dem städtischen
Krankenhaus Lesestoff zugewendet, der mit verbind¬
lichem Dank angenommen wird.

Für Aufbewahrung von unverlangten Zusendungen
übernimmt die Redaüion keine Gewähr.

Verantwortlich für den redaktionellen Teil :
C. V . Redemann ; für den Inseratenteil Paul
Kußmann . Druck und Verlag : C . F Müllersche
Hofbuchhandlung m . b . H., sämtlich in Karlsruhe .
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Ae Uraufführung des „Roseukavaller".
(Eigener Bericht.)

Dresden. 27 . Januar .
ch . Nun ist also das mit so allgemeiner Span¬

nung erwartete Ereignis der Uraufführung des
„Rosenkavaliers " vorüber , und man kann sagen :
Es war ein großer , warmer Erfolg , der allerdings
zum größten Teile der mustergültigen Aufführung
und der wundervollen Ausstattung galt, während
das Werk selbst nicht ohne Mängel ist. dem anderseits
einige hervorragende schöne Stellen gegenüber¬
stehen. Wie dem auch sei : Die Dresdener Oper hat
mit dieser künstlerischen Tat ersten Ranges wieder
einmal allen anderen Theatern den Rang

'
abgelaufen.

Am Premierenabend war in dem freudig — er¬
wartungsvoll qestimmten Hause ein so glanzvolles
Publikum versammelt, wie rs wohl so bald nicht
wieder an einer Stelle vereint fein dürste. Aus der
Fülle der interessanten Persönlichkeiten, die die Oper
ms auf den letzten Platz füllten, seien genannt : Ge¬
neralintendant v . Putlitz-Stuttgart , Generalmusik¬
direktor Max Schillings -Stuttgart , Geh . Hosrat
«achur-Hamburg , Direktor Volkner-Leipzig, Hans
Gregor, der neue Direktor der Wiener Hofoper, Di¬
rektor Löwe -Breslau , Direktor Coßmann -Magdeburg ,
Direktor Hartmann -Essen, Direktor Zimmermann -
Dusseldorf , der große italienische Musikverleger«onzogno- Mc -iland, Andrer Messager, Direktor der
Grand Opf' ra -Paris , nebst seinem Kollegen Astruc ,
strner die Kapellmeister Oskar Fried und Meyrowitz-
Asrlin, - Brecher-Hamburg , Pollack -Leipzig, Möricke-
Mlls, überhaupt die musikalischen Leiter der meisten
putschen Theater . Bon prominenten ausländischen
Gasten seien vermerkt : Pierre Lalo-Paris , Max Kal¬
beck-Wien , Dr . Otto Neitzel Köln, Prosessor Krebs-
Aerlin und fast alle namhaften deutschen Musikkritiker
Mten das Parkett . An der Spitze der bedeutenden
Dresdener Persönlichkeiten sah man Oberbürger¬
meister Beutner , Geheimrat Arnhold, Generalkonsul
b- Klemperer, Geheimer Kommerzienrat Naumann ,
Graf Vitztum v . Eckstädt, Ministerialdirektor Roscher.

Haft bemerkte man Prinzessin Johann Georg;
König fehlte, weil er zum Geburtstage des Kai-

ikrs nach Berlin gereist war .
Die Stimmung des Publikums war zuerst ab¬

wartend : nach dem ersten Akt, der zu lang ist , war
Beifall nicht stark, und erst vom zweiten Akt

konnte Richard Strauß , der der Aufführungmit seiner Gemahlin in einer Loge des ersten Ranges ,
»mich neben der Hofloge, beiwohnte, danken . Nach

dritten Akt, der der Werkes stärkste Stellen ent¬

hält, wurde der Beifall lebhafter, so daß neben
Strauß auch der Textdichter Hugo v . Hofmannsthal
erscheinen konnte . Als Generalmusikdirektor Schuch ,
der geniale Dirigent der Aufführung , erschien, er¬
hoben sich nicht endende Ovationen .

Für diese Aufführung ist denn auch kein Wort des
Lobes zu gering. Was hier das Ensemble der Dresde¬
ner Hofoper vom ersten Solisten bis zum letzten
Statisten , was das herrliche Orchester geleistet hat,
ist wundervoll. Von den Solisten waren es vor
allem die Damen , denen die Palme gebührt . Be¬
sonders Fräulein Eva von der Osten in der Hosen¬
rolle des jungen Grafen Oktavian Rosräno war ve-
wundernswert , sowohl stimmlich als schauspielerisch.
Neben ihr ist als zweite Margarete Siems zu
nennen, die ihre anspruchsvolle, sehr hoch liegende
Partie der Feldmarschallin Fürstin Werdender« bril¬
lant durchführte, sowie das junge Fräulein N a s y ,
das die Braut , Sophie von Faninal , sehr ansprechend
fang und spielte . Karl Perron , der die eigentliche
Hauptpartie inne hatte, den rüpelhaften Baron Ochs
auf Lerchenau, war leider stark indisponiert , so daß
man Rücksicht zu nehmen hatte. Er soll diese Rolle,
die die schwerste Bufforolle ist, die es überhaupt gibt,
bei der Generalprobe viel besser durchgesührt haben,
als bei der Uraufführung . Karl Scheidemantel ,
als der neugeadelte Herr von Faninal , bot eine vor¬
zügliche Leistung, die auch den Humor zur Geltung
brachte , der bei Perron gänzlich fehlte . In den klei¬
neren Rollen siel niemand , weder im guten , noch im
schlechten Sinne auf. Ein Extralob verdient die
Leistung des Orchesters , das unter dem ewig jungen
alten Schuch alle Register in berauschender Süße im
Walzertempo bis zu den dröhnendsten Humoren und
Witzen in den Instrumenten zog . Die Ausstattung
übertraf alle Erwartungen . Das Schlafzimmer im
ersten Akt ist eine Symphonie in Gold, das Emp¬
fangszimmer im zweiten Akt , das vielleicht etwas
gar zu neu aussah, wirkte architektonisch ausgezeich¬
net, und das Restaurationszimmer des letzten Aktes
trug echt altwienerisches Gepräge . Die Kostüme im
Stil der Zeit , von denen Prosessor Roller jedes Stück
nach alten Mustern entworfen hatte , und die Re¬
quisiten weckten laute Bewunderung .

Und das Werk selbst ? Mit dem „Rosen¬
kavalier" zeigt sich Richard Strauß von einer ganz
neuen Seite , von einer Seite , die viele nicht an ihm
vermutet hätten : als Komponist einer musikalischen
Komödie . Zwar Humor hat Strauß ja von je be¬
sessen und das im „Till Eulenspiegel", im „Don
Quixote" und in der „Feuersnot " gezeigt . Aber seit
„Salome " und „Elektra" kennt ihn die Welt doch
nur als den mit ungeheurer Konsequenz und ohne

Rücksicht auf die eigentliche tonale Schönheit arbei¬
tenden Musikdramatik« . Als den Meister des Er -
schütternmachens, als einen Nervenaufpeitscher, der
unerbittlich an den Grenzen einer Kunst rüttelt und
sich um nichts kümmert, als um die Realisierung
seiner Absichten , i nd nun hat er nach zweijähriger
Pause („Elektra" erlebte 1909 ihre Uraufführung —
ebenfalls in Dresden) die lang erwartete neue Oper
herausgebracht, die sich „Komödie für Musik" nennt .
Der Weg vom einaktigen Musikdrama mit dem mytho¬
logischen und biblischen Hintergrund zu der brei¬
artigen Komödie ist ja immerhin ungewöhnlich.
Aber das Ungewöhnliche entspricht durchaus dem
Wesen und Schaffen von Richard Strauß , der nun
einmal die Ueberraschungen liebt . Und in allem
dokumentiert er mit jedem neuen Werk den Leuten ,
die ihn durchaus schon bei lebendigem Leibe in di«
Geschichte der Musik rubrizieren wollen, daß er ein
Lebender ist , und daß seine künstlerische Entwicklung
noch keineswegs als abgeschlossen angesehen werden
darf.

Wie entwicklungsfähig Richard Strauß noch ist,
dag hat er mit dem „Rosenkaoalier" wieder evident
gezeigt . Don den Schattenseiten des Lebens , von
der lüsternen Salome und der grausamen Elektra
hat er sich nun auf die Sonnenseite begeben, und der
Dichter Hugo v . Hofmannsthal hat ihm mit seinem
Textbuch den Weg dazu gewiesen. Man kann sagen,
daß oie Feinheiten dieser Dichtung zu groß sind , um
nicht im grellen Licht der Lampe Einbuße zu er¬
leiden . Der Wiener Poet , der die Sprache so schön
meistert, daß sie an sich schon Musik ist . hat bekannt¬
lich einen Stoff aus der Wiener Hofgeschichte zur
Zeit Maria Theresias (1750 ) behandelt, und er faßte
seine Aufgabe im Sinne der alten Buffo -Oper auf,
indem er eine im Grund einfache Geschichte mit den
Figuren und Episoden der alten Zeit belegte. Es
ist ein lustiges Spiel , in dem er seine Personen
gegeneinander stellt, und das dainit endet, daß ein
junges Paar , das zusammengehört, sich findet, wäh¬
rend ein aller Trottel , der die Junge um des Geldes
wegen heiraten wollte, als gefoppter Narr abziehen
muß . Hofmannsthal hat mit viel Phantasie und Ge¬
schmack eine stellenweise hochpoetische Dichtung ver¬
faßt ; seine Gestalten sind ungemein sympathisch , haben
Leben , und das Ganze atmet echtes Zeitkolorit . Aber
im Sinne des Theaters , das na chDeutlichkeit ver¬
langt , besonders im Sinne der Oper, bei der ja die
sprachlichen Schönheiten zum großen Teil verloren
gehen , hat er Fehler gemacht , die die Gesamtwirkung
stark beeinträchtigen. Vor allem handelt es sich um
große Längen im ersten und zweiten Akt , die in der
Handlung sehr langsam von der Stelle rücken , so

daß Langeweile nicht ausbleibt , während der dritte
Akt im dramatischen Sinne wirkungsvoller ist.

Die Musik ron Richard Strauß zu diesem Text
kann man am besten mit einem Wort charakterisieren:
sie ist die Proklamation des reinen Dreiklangs . Der
Meister der Kakophonie , der wildesten Dissonanzen,
der sezessionistische Neutöner, hat sich hier sehr ein¬
geschränkt und vorwiegend den Wohlklong gelten las¬
sen , ohne jedoch an vielen Stellen die Klaue des Lö¬
wen verbergen zu können . Gegenüber der Grazie
und der Leichtigkeit des Stoffes rückt er trotzdem noch
immer mit reckst schwerem Geschütze an , so daß er oft
die Schönheiten der Dichtung mit der orchestralen
Wucht der Musik vollkommen zudeckt. So ergibt sich
ein klaffender Widerspruch zwischen Text und Musik»
der sich besonders in dem ungemein kompliziert ge¬
schriebenen Deklaw wnsgesang zeigt . Die Einfach¬
heit ist eben nicht Straußens Sache, und das ist beim
„Rosenkavalier" um so mehr zu bedauern , als hier
einfacher Stil besonders angebracht gewesen wäre .
Daraus ergibt sich auch, daß die kulturelle und stilisti¬
sche Einheitlichkeit der Dichtung sich in der Musik
nicht widerspiegelt, daß diese eigentlich stillos» trotz
vieler Feinheiten, erscheint. Für diesen Text wären
Arien , Duette und Chöre im leichteren Genre an¬
gebracht gewesen . Statt dessen aber arbeitet Strauß
meist in Tristantönen . Daran ändern auch die
vielen eingesireuten Walzer nichts , die recht hübsch
in der Erfindung , aber weder originell noch hervor¬
ragend zu nennen sind. Daß das ganze Werk mit
einem unglücklichen Themenapparat , der die einzelnen
Gestalten charakterisiert , arbeitet, ist bei einem Mei¬
ster wie Strauß selbstverständlich . Besonders schöne
Stellen sind der philosophierende Schlußmonolog des
ersten Aktes , der Auftritt des Rosenkavaliers zu
Beginn der zweiten Aktes , der in der Jnstrumen .
tatwn in berauschender Schönheit erklingt, sowie das
Terzett der drei Frauen im dritten Akt, das sich aus
dem C -Dur -Thema eines Walzers entwickelt und in
breit ausholender Melodik sowie mit energischer
Steigerung der Glanzpunkt des Werkes zu nennen ist.
An dieses Terzett schließt sich ein ganz schlichtes
Duett in volkstümlichem Ton (leider das einzige in
dieser Art ), das auch sehr fein wirkt, das jedoch mit
einem in seinen Dissonanzen unmotivierten Nachspiel
abgeschwächt wird.

Alles in allem kann man sagen , daß Strauß mit
seinem „Rosenkaoalier" trotz vieler Einzelschöxiheiten
und Anläufe dazu das Problem Zer feinen deutschen
Lustspieloper nicht gelöst hat.



A Miliielen

rüilMMtrKII : !
^ 10 Zimmer, große Diele <K
<K mit allem Komfort auf ch
^ sogleich zu veruiieten . An- A
A zujeheu von 10— 12 und A
I 2—" Uhr. Näh . im 4. Stock . <K>
<K> Diensteingang. iLtSS- G

9 Zimmerwohnung
vollständig neu bergerichtrt . mit allem
Zug»hör ist in der Bel Etage Kaiser-
straße 152 „ui sogleich oder I . Äpril 1811

vermieten . Näherer daselbst im
Lade» links .

Ihilürche 17
ist auf 1 . April eine hochhen-
schaftiiche Wohnung von 8 Zim¬
mern. Badezimmer und reich»
liedem Zubehör zu vermieten .
Näheres ebenda, zwei Treppen
hoch. 7589-

Schöne
7 ZimeiMtzmz

in der Westendftrafte » 8. Stock , Bad,
Speisekammei , Ba lkou , Fremdenzimmer
und 2 Mansarden im Dochstock , Wasch¬
küche rc . aus l . April 1S11 zn vermieten .
Einziiselirri von * -11 bis stst Uhr aut
vorherige Anfrage Leopoldstraße 19,
1. Stock , woselbst auch das Nähere zu
erfahren .

Beierthcimer Allee SS , zwei
Treppen Ion . ictwne Wohnung von
7 dis 8 Zimmern , mit elcktr. Licht ,
Kücu « mtt Speisekammer , Badezimmer ,
Mädchenzimmer und Kammer, nebst
Anteil an der Waschküche und Tr « ken-
speicbcr auf >. April zu vermieten .
Zu erfragen daselbst oder beim Eigen¬
tümer Wilh . Schlebach . Erbprinzen-
straße 8 ._

Sofienstraße 120 ist der 2. Stock,
bestehend aus 7 Zimmern u. allem
Zugehör auf 1 . April 1911 zu »er«
mieten. Näh . daselbst beim Eigen¬
tümer.

Ecke Wendt - «nd Schnbertstr .,
1 . Stock , schöne

7 Zimmerwohnuug »
elektr. Licht , Warmwasserheizung sowie
reichliches Zubehör per sofort zn ver¬
mieten . Näh- Goethestr . 27, 1. Stock.

Kriegstratze 104
ist der 2. Stock mit 7 Zimmern und
reichlichem Zugehör auf sofort zu
vermieten.

Jollystraste 11,
in ireer Lage (EckhauS), ist eine
schöne Wohnung von

7 Zimmern,
Bad, Speisekammer rc. mit reichlichem
Zubehör aus 1. April z» vermieten .
Näheres bei K. Gössel, Krirgstr . 97.
Bureau im Hofe.

Larlstraße 50. 2. Stock, ist «ine
schöne Helle 6 Zimmerwohnung mit
reichlichem Zubehör, ohne Bis -a -vi»,
vollständig neu hergerichtet , zu ver¬
mieten. Zu erfragen ebendaselbst .

Parkstraße 7
ist eine schöne 6 Zimmerwohnung
nebst reicht. Zubehör sofort oder aus
1 . April zu vermieten. Näheres
daselbst, parterre , oder Tullastr . 84.
parterre ._

Ällisersttlche 185,
3 Treppen hoch , ist eine freund¬
liche Wobnuiig von K bis
7 Zimmern mit Balkon und
ZukÄzör ans 1 . April zn ver-
mie'en. Slnzuschen von 10 bis
2 Uhr. Näheres daselbst, zwei
Treppen hoch .

»» »>

P «rkstras:e Ä7 ,
i» schöuer , srere» Lage, ohne LsiS- a-vis,
ist eine schöne N Zimmerwohnung
mü Bad. Terrasse und reiflichem
Zubchör, wegen Persctznug auf 1. März
zu veruücten . Näheres Hcrrenstr - 48

Büro.L_
Herreastrahe IS ist im 2. Stock

ein« schöne S Zimmerwohnung mit
Zubchör aus 1. April zu vermieten.
Anzusehen daselbst .

Erb-rinzenstraßc 3,
2 Treppen , ist eine neu brr-
gerichtete Wohnung von 8 Zim¬
mer» und reichiechenr Zubehör
arrf sogleich z» « rv »i«en.
Näheres Herrenstrahe4s 1.

(Karlenstraft«, schöne Lage, ist nn
-> Stock eine Wvhnmrg von « Zim¬
mern mit Balkon . Veranda «nd allen,
Zubehör zu vermieten . Zu erfragen
Gaikenstraße 34 11.

22

Auf 1 . April ist im Mittelpunkt der Stadt (nahe dem
Bahnhof, Marktplatz und Schloßvkatz) eine große ,

schöne Wohnung, 10 Zimmern,
Lüche, Badezimmer und sonstigem Zubehör an eine gute Familie
zu mäßigem Preis zu vermieten . Näheres zu erfahren bei

KarlKsrnsani ), PttMtsnBumll. Kaiserßr . 5K.

llerrsedslkvoluumg
t82 , parterre, ist eios

«odün« tVodiunyr, dsstestsuck ans 7 ßrosssn Zimmern ,
Lallsriwmer, Kvc-Ire , ssw^esr Oie!« avä reiotrlivtism
2r«deitvr, aak 1 . k'obrnsr 1911 oller später 211 ver¬
mieten . Oie IVodimM vNrllo vom 1 . k'sdrnar dis
1 . ^ pril rmentssslrliek Lbssexedea tverllsu .

LbeollLseldst ist aiivd eine scküos LtsIIung
für 3 kisrlle voll Lursodsurimwer 211 vermieten.
Näderss llaseldst im Bureau.

Softenstratze 23 (Elke Hirschstraße)
schöne V Zimmerwohnuug iin 3. Stock mit Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer, 2 Mansarden, 2 Kellern per 1 . April zu
vermieten . Näheres parterre daselbst oder Sofienstraße 146 im
Bureau . — Telephon 557.

4 ZimmrmhnW, rmtkttk.
mit Dorgärtchen und reichlichem Zubehör auf 1 . April
zu vermiete« im Hause Kaiser -Allee 52 . Halte¬
stelle Häudelstraße. Einzusehen und zu erfragen Kaiser -
Allee 52, parterre.

Hebelstraße 3 H,
nächst dem Marktplatz ,
schöne , ruhige 8 Zimmer-
wobnung , große Zimmer,
GlaSabschluß und üblichem
Zubehör per l . April zu
vermieten . Gas - Badeein -
ricbtmia vorhanden . Itäh.
Hebelstrafte 3 1 .

Kriegstrasre 118 ,
1 Treppe hoch, ist eine Wohnung
von 8 Zimmern mit Erker, Küche,
2 Kellern, 1 Mansarde , Veranda ,
Anteil an der Waschküche sowie
Trockenspeicher auf 1 . April zu ver¬
mieten. Zu erfragen parterre .

I » unserem Hause

KmeHr . 34
ist die erste Etage, bestehend aus
S Zimmer «, Kückre, Vorrats¬
kammer , Badezimmer, 2 Krller -
räume, 2 Mansarden, Balkon .
Veranda rc. um ständehalber sofort
oder später zu vermieten .

Rudolfstratze 14 , Ecke Ludwig -
Wrlhkliiistrafte, ist eine sehr schöne
5 Zimmerwohnnng mit reichlichem
Zugehör sofort oder 1 . April zu ver¬
mieten. Näheres im Laden.

» OOOLlLlllOOOOOOOOO »

° Bittmastraße 17, °
Vorderst , ist der S. Stock, be- o

^ stehend aus 5 Zimmer «, 2
^ Mansarden, KellerabteUungen rc. x-,
„ aus l . April ISll zu vermieten . —
„ llläbcrcs Erbprinzenstraße 29 bei L
Z Jos . Meeft . Z
» o o cunciciciOciorilOiAciri »

Leopoldstraße Li. Z. Sst ist ein«

schöne 5 Zimmer¬
wohnung

per 1. April preiswert zu vermiete«.

!M»

Stadtteil Rüppurr.
Ecke Schenkcndorf und GSHren -

strafte ist ein 8iufni »ilie »h««>s mtt
8 Aünment und reichlickMi Zubchör ,
Gart « , ans t . Krbrnar oder später M
vermieten . Näheres StesamcnstraßcSi¬
nn 3. Stock, vormittags.

DrMiicrsttlchc 11 ,
Ecke Wendtstraße. Hochparterre, ist -
in frei»' Lage eine hochbeirsckmft - ^
sich« S Zimmerwohnuug mit
gr. Diele , rlekir . Licht, Warin-
lvasstrheiznng , Bade- u. Toilttte-
zimmer , 2 Klosetts , srv. Küchen-
eil«gMg< mit Borgarten u. reich-
liclem Z^ -ehör am 1 . April zu
vermitten. Anzusebe« zwischen
^l?3 «nd »srLNHr. Näheres da¬
selbst «n 2. Stock oder Kaiser-
strafe 2W im Laden Iraks.

K aiserstraße 186 ist im 4. Stock
eine sehr schöne , elegante , geräu¬
mige Wobmmg von 5 Ziminein
aus 1. April zu vermieten . Große
Küche , Badeümmer, Speisekam¬
mer . 2 Klosetts, großer Gang.
Mansardeund Kellerrärmre . Die
Wol nung ist sehr sonnig und
bell . Preis 1056 Mk. Einzir-
feben und nähere Auskunft eben¬
daselbst im 3 . Stock ll — ! und
3—5 Ulirbeider Haiiseigentümerin
oder bci Kornsand , Kaiserstr . bi».

Vorholzstraste smd Herrschafts -
woUruugcn von 5 bis 7 Zimmern,
mit allem modernen Komfort , ans Juli
lvt i evemi . schon früher zn vermieten .
Auskunft Belsortstrafte 7 , 2. Stock .

5 ALmmerwohrmug .
1 Tr . hoch, 2 Balkon«, 3 Zimmer
nach vorn u . 2 nach d. Hof, jedes
separ. Eingang , mit Küche, Keller.
Kammer u. Trockenspeicher zu verm.
auf 1 . April : Msldhornstr ., nächst
der kcüjerftr. Näheres , bei Tobt,
Kaiserstraß« 168 ._

AkodemiestraheK ist tm 2. Stock
eine Wrchnung , bestehend aus S
Zimmern , Küche und Zubehör auf
1 . April zu vermieten. Zu erfra¬
gen parterre .

5 ZimmtlUlotjMlilg
zu vermieten .

Mcudelssshvpiah 3. Ecke Krieg-
strafte, gegenüber Hotel „Grüper
Hof" , ist 2 Treppen hoch Wohnung
von S Zimmern mit reichlichem Zu -
brhör ans 1 . April zu vermieten.
Nähere» Wrudelssohnplatz 3, 4. St .,
mittags zwischen 1 bis 3 Uhr zn er¬
fragen.

Im neu erbauten .Harrst
Borholzsttatze 44

find hcrischastlichc 5 Zimmer-
wohnungen im st, 2. u. 3 . Stock

> uill elektr . Lickst . Zentralheizung !
und reichlichem Zubehör; fenier
eine 3 oder 4 Zimmrrwohuung
im 4. Stock mit elektr. Licht
und Bad auf l . Avril 1911 zu
vcrmielen . NäheresMppuivrr -
straße 13, Bureau, oder Hirsch,
straßr IR , 1. Stock.

Brsmarckstrasze
ist eine LÄHnrmg im L . Stock,
S Zimmer , 1 t vdezimmer, auf Apri .
»der Juli M 1200 «ttl zu vermieten .
Näheres Stesasienfttaßr St -

5 Zimmerwohnung
samt Zubehör per I . April

zu vermiete ».
Zu erfragen daselbst Büro.

Vechnhofstrahr 12 , S . Stock , ist
eine Wohnung , 5 Zimmer , Küche,
Keller, 1—2 Mansarden , p . 1 . April
an anständ . Familie zu vermieten.
Näheres daselbst oder Schützen -
straße S2. 1 . Stock .

Hübschstrafte S7 , schöne Parterre¬
wohnung, k> Zimmer, Bad , Speise¬
kammer , Veranda, nebst reichlichem
Zubehör , aus 1 . April 1911 zu ver¬
mieten . Näbnes im 3. Stock.

» Zimmerwohnung ,
Lenzstraße 3, mit Bad , großer Ver¬
anda und allem sonstigen Zubchör
per 1. April od. 1. Mai d. I . zu
vermieten. Näheres im Daubureau ,
Akademiestraße 28 .

Zu vermieten
per 1 . April :

Karlstrafte 21 II , Wohnung von
5 Zimmern. Küche , 2 Mansarden
und 2 Kellern .

Marirnstrafte S4 HI , Wohnungvon
4 Zimmern. Küche und K -ller.

Näheres im Kontor der Wühlbnrger
Brauerei vormals Freiherr! , von
Srldeneckiche Brauerei in Karlsruhe-
Mühlburg.

Zs mmett» KN
(gebührenfrei für Mieter ) :

Gartrriftraße 2. St . 5 Z. IHM ^
Westendstraße 1 . „ S « IVA) «
Dnrlachrr All« 2. » 5 » 1100 »
Arirdenltraße 1 . „ 7 » 1306 „
Kriegstraße 2. « 7 „ 1800 „
Moltkeslraße 2. „ 8 » 2l00 „
Kaistr- Allee 3. „ 9 , 2A>0 „
« aiserstraße 3. „ S „ 2800 „
Belsortstrsße 2. » 7 „ 1850 „

S. „ 7 » 1800 „
Kriegstraße L » 7 „ 1700 „
Slefanirnstraße 8. „ 8-7 „ 1800 »
Jahnstraßc 1 . » 9 « 2600 „
Durlachrr Allee 1 . » 5 „ S00 ,
« aiserstraße 2 . „ 5 „ 1000 „

„ 3. „ 7 „ 1000 .
Etttingerstraße 1. ^ 7-S » 1800 ,.
Jahnstraße 1. „ 6 » p . sofort

oder später.
Waldtsrnstraße 4 . „ 7 „ 1400 ,,
Kaiserstraße 2. » 6 „ rc., für

« ch« »walt, Artt rc. sehr « eignet
Friedrichöplatz , Labe ». 4 Kinmrr .

« iickie rc . per bald ^ 1750.—
Maximilianstr ., euch.
3 Zimrner, Zrntralhn -

-nng . elektr. Licht, Garte», Herd «nd
Badreinrichlchng vo>Händen, per sofort
oder später.
s) Lütt ab Schubcrtftrafte . zus .
-̂ ? UA» bk, 13 Muim , KüLe. Äd
Garten , Zentralheizung, elektr. Licht.
Viele andere Wohnungen , Lade ».

Bisten re. durch bSast-

Vermietungs -Büro
K. Kornsaud, N L
Sprechstunden von 8—7 Uhr abends .

Rinihelmerslratz« IS ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit 2 Baikonen
und allem Zubehör per 1 . April
zu vermieten . Nah . 3 . Stock rechts .

Hardtstrafte 4K. 2. Stock mit 4
Zimmern aus 1 . April zu oermieten.
Näheres daselbst 4a , 2 . Stock .

Georg -Frredrichstrafte S3 ist im
2 . Stock eine sthr sstüiie 1 Zimmer¬
wohnnng mit Bad und Zubehör „ns
im 5 . Stock eine freund!. A Zimmer¬
wohnnng auf l . April zu vermiete» .
Näheres Gerwijistmße 27 , parterre.

Zimmerwohnung nebst reicht . Zube¬
hör im 2. Stock auf 1 . April zu
vermieten. Näheres parterre .

4 Zimmerwohnung sofort oder
später zu vermieten . 3 Zimmer¬
wohnnng per 1 . April Phllivpstr. -7
und 29 zu vermieten . Näd. Schessel-
straß« 48, 1. Stock . Telephon 2799

Gottesauerstraße 33 ist eine schöne
Wohnung im 2. Stock mit 4 Zim-
mer, Küche, Keller und Mansarde
auf 1 . April 1911 zum Preise von
580 Mark per Jahr zu vermieten.
Näheres Waldhornstrahe 14 im
Comptoir.

Krenzftrahe S ist im 1 . Stock eine
schön« Wohnung von 4 Zimmer»
u. allem Zubehör auf 1. April bil¬
lig zu vermieten. Näheres Scheffel -
prafte SO, 1 . Stock ._

Karlstrafte 37 itz Hochparterre
schöne 4 Aimmerwoh rung nebst Zu¬
behör am l - April zu vermieten . Nä¬
heres 1. Stock , daselbst.

Rüppurrerstrafte 92a. parterre , ist
eine schöne 4 Zimmerwohnuag mit
großer Küche und Zubehör auf 1.
April zu vermieten ._

Welhienstrafte 1. Ecke Sosienstr,
ist tm 2. Mock eine neuzeitlich ein¬
gerichtete - Zimmerwohnung mit
reicht . Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten. Näheres daselbst od. Luisen¬
straß« 2, im Bureau ^_

Weinbrenuerstroße 52 find im 8.
und Z. Stock Vier -ZimmerWoh»««-
gen, mit Bad, Lerraffen »nd sonst
reichlickiem Zubehör auf 1 . April
zu vermieten. Näheres Sofien-
strafte 118 im Büro .

Schöne geräumige 4 Zimarerwoh.
nnsg tm 2. Stock , mtt Erker, Ver¬
anda , Bad, Küche 2 Kellern, Man¬
sarde u . sonst reichem Zubehör aus
1 . Aprll zu vermieten. Näh. Marie -
Mexandraftraße 14, parterre ,

Lachnerfiraße 15 ist eine neuzeit¬
lich eingerichtete Wohnung von 4
Zimmern u. Zugehör per 1. April
zu vermieten. Näheres das. parterre .

Eine schöne
j Btt Z AlnrnkmohilW

mit allem Zubehör auf 1 . April zu
vermieten. Näheres Zähringrr -
straße 13, parterre .

Hebelstrafte 11 , am Marktpla»,
3 Treppen hock , sind 4 Z - mmer ,
Küche , 1 Mansardenzimmer. Kammer,
Anteil an der Waschküche und dem
Lrockenspeichcr am 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres bei Götz. parterre.

4 ZimmtlwWtlllkg.
Gabelsbergerstrafte 17 , bei der

Wcinvrennerstratze (Neubau) , ist der
2. Stock , bestehend aus 4 großen Zim¬
mern, Küche , Bad , Speisekammer ,
Mansarde, 2 Kellern , Trockenspeicber,
grober Veranda und Garjenanleil, aus
I . April 1911 zu vermieten . Näheres
Norkftraße 4l im Büro.

4 Zimmerwohnung
ort zu vermieten Philippstr . W.
Sheres Schessesstratze 49. 1. Stock.

Telephon 2799 .
Nä

Tkhk sGik Wohmiig
i» freier Lage

4 Zimmer nebst Zubehör (dazu Bad
«ttd Veranda) aus 1. April zu ver¬
miete». Anzusehen jede» Mittag u.
Nachmiklag . Zu erfragen Sommer¬
straße 10. 4. Stock.

Schöue
MrttMWhkMg
»Hut Vis -a-vis , 4 Zimmer , Küche ,
Keller , Mansarde, kleine Terrasse ,
mit Ziergärtchen , zum billigen Preis
von 590 per 1. April oder früher zu
vermieten . Näheres Augartenskr . 7b 11 .

Zu vermieten
Her sofort :

Lindcnplatz 2 . Wohnungvon 4 Zim¬
mern, Küche und Kammer; event.
kann dir Wohnung geteilt, als
3 Zimmerwohnung und Küche, und
1 Zimmer n»d Küche vermietet
werden .

per L. April :
Marienstrafte IS lH links Woh¬

nung von 2 Zrmmem, Nücke und
Klier .

NäkereS im Kontor der Mühlbnrger
Brauerei i, KarlSriche-Mühlburg.

Wohnung
zu vermieten .

Saovg -rrisckiivlralvaaaasehr
s öne 4 Timwivi -woknung
mit reichliche« Zubchör . Näh .
zu erfr Mclauchthoustrafte K
im Büro .

4 ZimmerwohrtUMU ,
Wisenlohrstrafte 48 , im dteudau
sind der- Neuzeit entsprechend aus
l . April 191 l zu verwietem Nabeirs
im Bau von 2 bis 4 Ubr oder Sthessel -
slraße 4d. Telephon 27S9.

ÄZelkenftratze 39 ,
auf den schöue», freie « Guten -
bcrgplatz gehend , ist eine eleg ,
neuzeitliche , sounrge 4 Zimmer -
wohuuug mit Bad , Speiierammer ,
Balko «. Beraada rc ., sowie eine
elegante K Zimmerwohuuug per
I . Arrit zu vermiete «. Näheres
d- selbst , parch. bei Gg . Heberlc .
Telepho « SSVS .

Tstöblierle Wohnung
von 4 Zimmern und Zubehör auf
einige Monate zu vermiete». Vor¬
mittags anzusehen: Htrschstraße 68,
2. Stock .

4 Zimmerwohnnng
mft Bad , <>alkon usw . in schöner Lage,
zivikhcn Sofien «- Kriegstraße zu ver¬
mieten : Schillerstraße 48.

Lriegsirahe 161 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern auf 1 . Aprll zu
vermieten. Näheres das. im Laden.

Hoekhestraße7 ist im 2 . Stock ein«
schöne Wohnung, ohne Dis -a -vis,
bestehend aus 3 Zimmer» und nöti¬
gem Zubehör , per 1. Aprll ander¬
weitig zu vermieten. Näher« zu
erfragen bei k . Sösiei, Kriegftr. S7,
Büro im Hof. _

HumboStstratze 20. 1 . Stock ist
aus 1. April ehre schöne 3 Zimmer -
wohunng nebst Zubehör an kleine ,
ruhig« Familie zu vermieten- Preis
39V -A. Näher« Karlstrafte 121.
Zimmerplatz.

eine schöne 3 Zimm . rwohuau .K
Zubehör auf I . April zu « rw^
c,, eriraaen daftlbst bei Grab

TurlachcrstrafteSt i,H ^ -7-
3 Zimmerwohnuug mit
aus 1 . Avril zu vermieten. KW
Her-renstraße 48 im Bureau.

Schüheustraße «4 ist eine Z zL
merwohauag mit Zubchör auf ,
April zu vermieten. Zu erfrag« , ^
Seitenbau . 2. Stock .

^

. Scheffclstrafte 6 « ist im b.HTl
eine schöne Wohnungvon 3 Zimwe «
und allem Zubehörauf sofon od .l.
zu vermieten . Näheres parterre ^

^

Kaiserstrafte 2L5 ,
Mansardenwohnung, 3 Zim « » » '
Kucke und Keller , per 1 . Aprll « ^
mitten. Zu erfragen im 1 . Stock

3 Zimmerwohnung .
4 Treppen hoch, mtt Küche , Kammer
und Keller an ordnungsliebend-
kleine Familie zu vermieten. tzM
Karlstraße 49a in der Konditorei .

Phitippstrahe 25 (MühlbmTI
sind tm 2. und 3. Stock schöne Trei-
zimlnerivohmmgen mtt Balkon uck
Veranda, ohneVis- a-vis , ans l . Februar
oder später zn vrrmieten . Nähere« im
2. Stock rechts oder Mariensjraüe zg
lt» 1 Stock.

Stefanienftrafte Sch ist im
l . Lloct iEingang von der Baisch - i »
straße aus » eine hübsche Woh . ! >
«ung von 3 Zimmer « mi, ^!
Nlausarde(Küche im Souterrain) i >
auf 1. April ldll zu vermieten.
Näheres Barschste. 1 oder Nüp-
purrcrstraße 13, Kureau

Gutenbergstrohe 3 ist ein« schön«
3 Zimmerwohnung mit Zubehör aus
1. April zu vermieten. Näher«
daselbst , 2 . Stock._

Mottscftrafte (Neubau ), vrs-a-viz
der ArtlUerittajerne , ist eine 3Zimmrr -
Wohu»«g ncbst Mansarde u. sonstigem
Ztbebör iolott oder später zu rxrnuet«,.
Näheres Uortstraße 28, 4 . Stock.

Sofienskrake S4,
Hintechaus, Ouerbau , 3 Zimmer ,
Küche, Keller, 2. Stock, zu vermie¬
ten per 1 . April oder früher. Näh.
daselbst oder Ettlingerstraße 17. pt.

Draisftratze IS , nächst der Uork-
straße , ist in ruh., anständ . Hause ,
freie Lage , eine schöne Wohnung
von 3 Zimmer « (2 Balk.) u. Zub.,
evtl, mtz Mansarde, an kleine , ruh.
Familie auf 1. Avril sehr preiswert zs
vermieten . Näh. parterre links.

Werderstrafte 9S ist im 1. Stock
«ine schöne 3 Zimmerwohnung weg .
Versetzung zu vermiete« . Näheres
daselbst und im 4. Stock rechts.

Roonstrahe 9, parterre , dicht bei
der Hirschbrück« , in ruhigem Hause ,
ist eine schöne Wohnung von 3 groß.
Zimmern , Bad , Diele , Veranda m .
Zubehör auf 1. Apru zu vermieten .
Näh . daselbst od. Borholzstrahe 2,
2 . Stock.

3 Aimmerwoharms
Douglasstrafte 22 im Settenbau II,

r Zimmerwohnung
Lusteustnche 19 im Hinterhaus I,

2 Maufardemiminer
mtt Küche und Keller vouglas-
strahe 22 im Hinterhaus aus 1 . April
zu vermieten und Näheres Douglas¬
straß« 22 im 2. Stock zu erfragen .

kaiserfirafte 112 ist ein« 3 Zim¬
merwohnung mit Küche und Gas ,
Seitenbau , 1 Treppe hoch gelegen,
per 1. Aprll zu vermieten. Näheres
im 3 . Stock des Hauses.

Nhemstrahe 48
ist per sofort od . später zu vermiet« :
« ne Wohnung im 2. Stock von 3
Zimmern , Küche, Keller und Man¬
sarde. Zu erfrag , daselbst im Lad« .

Stadtteil Grünrvlnkel.
Slnverstraße S ist eine schöne Z

Zimmerwohnuug sofort oder spät»
zu vermieten.

im 4. Stock auf 1 . April zu vermie¬
ten : Bernhardstraße 7,

Zn vermieten per l . Aprll
Gerwigstraße 68

1 . Stock , eine Wohnung von 3 Zim¬
mern, Küche, Keller und Mansarde ;

Tullastraße 78
2. Stock , eine Wohnung von 3 Zim¬
mern, Küche, Keller und Mansarde ;

Gerwigstratze 10
2 . Stock , eine Wobmmg rwn 8 Zim«
meru. Küche, Keller und Wanialdc -
Zn ernagm Kronenstr . -<3 im Bmcrrr

3 Zimmerwohnung
korabtuinenstraftc 6. 4. Stock, mit
Zubehör und Gartenantell ist aus
1. Aprll zu vermieten. Anzusehen
täglich . Näh. Waldstraße 91, pbtt

Akademiestrafte 38
Seitenbau , 2. Stock, ist ein« Do--
uuug. bestehend aus 3 Zimmer»,
Küche und Zubehör aus 1 . Aprll M
vermieten . Näheres Herrcnstr . ^
im Büro . _ _

Lchllierstratze 52. Gartenhaus , ist
«ine klein« Wohnung von 2 3 ^
mern , Lüche nebst Zubehör an
alleinstehende Person zu vermieten -
Näherer im 1 Stock.



Hu vermieten

Lage. Näheres Edelsheim-
"

7, 3. Stocks_
Hu vermieten

H^ - rohe 73 auf sofort oder später

7pli> ^ ZiMUkMSlikHSStll
MNerkstätte «üt grich . Schopf .

L rrft^ e" Bachftraße 42 bei Gut

, « ^ k, bestehend aus 1 Zimmer ,
und Keller per sofort od . spä-
permieten: Uhlandstratze 23,

L-W.
^ -Mtrahe 45, im Hinterhaus .

, Lw? ist eine schöne Mansarden -
^ dnung. bestehend aus 2 Zim-

Kammer. Küche, Keller und
Zubehör auf 1 . April zu ver-

p?
eten "" 'E " varterre .

'-öich miiia von 2 schönen , «rohen
simmcrn, Bad, Küche und Zubehör
^

"
^ ne Bachstraße 34 per 1 . April

« « rmicten. Ebendaselbst ist eine
Aallmigfür 2 Pferd« mit Henspeicherx .
Au oder auf 1 . April zu vermieten .
«.i-Mauna täglich zwischen 3^ 5 Ubr.

im pause im 4. Mack oder
^ Architekt L. Reist . Durlacher?
W«« 47M '

10. 3 Tr . hoch, eine
«obaung m . freier Aussicht , von 2
^ z « räum . Zimmern u . Zubeh.

'
Dame 0 . kl . Fam . zu verm.

M im 3 . Stock . Einzusehen von
11 bis 6 Uhr

Ludwisi -Wilhelnntr . 14
N auf l - April zu vermieten ; ein«
Wohnung im S. Stock von 2 Zim-
«ern, Küche und Keller. Zu erfra¬
gen daselbst im Laden.

Eine ? Zimmerwohnvug mit Zu»
zchSr im Seitenbau ist auf 1 . April
ui vermieten . Näheres Augarten -
paße -L, Vorderh., 2 . Stock links.

Manprechtstratze 2 b-, geschlossen ,
A Ms r . April kl ., nach dem Hose ge¬
legene 2 Aimmenvohnmigmit Habrbör
Dnanda ) an kleine Familie zu ver¬
fielen . Näheres 3 . Stock .

Wohnung,
nne keine, «st billig auf l . April M
« mieten : Fasanenstraße 49 II .

LSüen unü Loks!«

Laden .
Mariensirafte 7i » ist per sofort

-der spärer ei« Lade » niit L Zimmer «
»od Küche, für er» lebhaftes , sau.
blies -Geschäft zu vermieten . Näheres
bchnhsltzieraße 7 «der bei Renther ,
» arienftraste SV » K. Stock.

Lade» K«
vermiete «.

In prima Lage der Kaiser -
straste , Soinnierseite, ist ein
größerer Laden mit 2 Schau-

! stnsteri! per bald oder später zu
»ermietcn durch

Büro Kor «sa«d ,
Kaiscrstraße b6. s

Kleinere Läden
ikaiser Wilhei« . Passage, nächst
derkaiseruraße zupermnttn Nähens
lieiin -Passag« 2«, ß. Stock im Bureau.

TMm -Laükn js -ermcks.
Schöner Laden mit zwei geräu¬

migen Zimmern, Küche, Keller, so,
sttt oder auf 1 . April zu vermieten.
Zu erfragen Boeckhstraße 26 , 1 . St .,
Heinrich Hess, Bäckermeister.

Laden
mit oder ohne Wohnung zu
vermiete» auf 1. April oder such
sogleich. ? u erfragen im Lade«
Kreuzstraße 27 .

Weil z« mmikteil.
In bester Lage der Schübrnstraße, in der Nähe der

Schukhauses , ist auf ! . März d. I . oder später ein
rnoder» umgebanter Lade» mit zwei großen
Schaufenstern nebst reicht . Zugel .ör preiswiirbig zu
vermieten . Näh . zu erfrag. Adlerstr. 22, Architekturbureau .

Laden,
Kriegstraße 16, z . Zt . Schuhgeschäft , süx jede andere
Branche, auch als Büro gut geeignet, mit anstoßendem
Zimmer und Küche , cventl . auch Wohnung auf 1 . Juli
oder früher Zu vermieten . Näh. daselbst im Tapetenladen.

Laden zn vermieten «
Raiscrstraste Sl , gegenüber der

Hochschule , ist ein großer Laden
NWtazi » , Rrmist, Keller , für jedes«kichasl geeignet, auf 1 . Jul « d . I .
»-« wert zu »« miete« . Räh« «4
2?"Mlirbe N3 iw Papiergeschäft .

Lskn zs vermirtts .
^v !i> moderner Laden mit großem ,
Wallendem Zimnrcr in bester Lage
.^ mscliirrrße , für eine gute Filiale
Afub . stt per t . Oktober d. I - z»
Kneten . Offerten mit Angabe deS
W" e»s unter Nr. 1370 an das Kontor
s? Lagblattes er eten.

bl bester Lage der Laiserstraße ,
.ar . Zimmer , 1 Trepp«

»l>ch, lmd zu vermieten - Nah. bei

Landauer ,
Kaiserstraße 183.

Zu vermiete».
Unsere beide» Fabrikhallen von 55x23 m snd

33x17 m, erster « mit 4 m breiter Galerie, mit Büros und Ma-
gazinsraum, sind per sofort oder spä er zu vermieten .

Karlsruher Werkzengmaschinensabrik,
vorm. Gschwiudt ^ Co ., Akt -Ges- i. L-,

3132- Ritterstraße 13/17 .

Iie schm Zahrische Älrilhalle,
Biktoriaftratz«,

mit zwei Nebenräumen nnd allein Zubehör ,
auch für sonstige industrielle Zwecke geeignet ,
ist Per 1 . April zu vermieten. Alles Nähere
Kriegstraße LOY, S. Stock , Bureau.

Schwanenstrakr 26
ist ein LoLen mit 3 Zimmerwoh¬
nung aus 1 . April zu vermieten.
Näheres Herrenstraße 48 im Büro .

Werkstätte ,
hell, abget. für Bureau oder
Magazin, ver 1 . April z» ver¬
muten : Kaiserstraff « - SS .

Geräumige , zweiteilige Werk
stättc für rndigm Betrieb sofort
zu vermieten . Näheres Herren¬
straffe S I .

WclWttc zn vcrmictcu
( Südstndt ) .

Wintrrstrase Ll in eine Helle, trockene
7V llm große Wcrkstätte ganz oder
geteilt per sofort oder später billig zu
vermieten . Näheres i« 2. Stock.

WerkstStte ,
große, helle, nebst Schuppen , ist mit oder
obne Wohnung sofort oder auf t . April
zu vermieten : Viklpnastraße S, 2. St .

Kl. Raum
für WerkstStte oder zum Anfbew . von
Möbeln auf 1 . Febr. oder spät, zu ver¬
miete« : Dougtasstrahe 20.

Kl . FubMgMii - k ! !
Gocthestrsße W lim Erdgeschoß, ! >

^ ea M ) qm Bsdenfläche) auf ,
Frühjahr zu vermieten . Kann
sür jeden größeren Betrieb ein- D
gerichtet werden und können cu . >
Wünsche betr. Einrichtung jetzt
noch Berücksichtigung finden .
Näheres BaM .ro Akademie¬
straße W.

Limmer

Zirkel 1» .
S. Stock rechts , ist ein freundl. möhl.
Zimmer mit od. ohne Pension an
anständ- Herrn sofort oder später
preiswert zu vermieten.

Zeines , gemütlicheingcricht. Zimmer
ist mit Frühstück, ganzer oder teilw .
Pension , per 1 . Februar abzugeben :
rofienstratze 5 Itl ._

Möbliertes Zimmer
er sofort zu vermieten : Akademie-
«>aße . 6, parken e.

ist l Zimmer mit Küche im 8. Stock
aui 1 . Ap il zu verm . 'Nah, im 2. St .

Sckön möbliertes Wohn - nnd
Schlafzimmer zu peunielcn :
Swcukiiiraße 24 3. Stock, bei

Meinersmann : :

Zimmer zu vermieten .
Ein nröbl . Zimmer im 1 . Stock

ist sofort zu vermieten: Luisenstr. 7V,
1 . Stock rechts .

Fei« Mlittte Zimmer
an junge Damen aus guter Familie
mit ganz« oder halber Pension sofort
zu vermieten ini Hardtwaldstadttei !
(Plsmi -rckstraße). Adresse zu erfragen
im Kontor des Tagblattes._

Ein einfach möbliertes
Mansardenzimmer

ist sofort zu vermieten: Waldstr. 82 ,
Seitenbau , 1 . Stock .

Schlafstellen
für monatlich 6 Mk frei. Näheres
Durlachcrstraffe 2S , im Laden,

HÜodSUNgSK

Großes, - nt möbliertes Liminer hei
kleiner Familie sofort oder später zu
vermiet«,. Näheres Ritterstraße 34,
eine Treppe hoch.

Snt einger . Wohn - und Schlof-
zimmer, auch geteilt, an einen Herrn
bei ruhiger Familie sofort oder per
1 . Februar zu vermieten. Näheres
Adlerstratze 46, 2 . Stock .

Salon »ab Schlafzimmer ,
hübsch möbliert, sofort od . 1 . Febr .
zu vermieten; auch einzelnes Zim¬
mer , an nur anständiges Fräulein :
Karl -Wiihelmstrs tzr 32. 3. Stock .

Ein Pit möbl. Zimmer bei guier,
kt . Familie in rnh Haust an besseren
Herrn od . Dame sof- od. ans 1 . Febr.
zu vermieten : Waldstraßc lOIll .

Sogleich oder auf l . Februar
sind je 2 gut und schön niöblrcrtc Zim-
mrr an Herren zu vermieten : Hirsch¬
straße 7 im 2 . Stock .

Dlumenfirahe Ist, in ruh . Hause ,
ist ein schön und gut möbl. Dohy -
und Schlafzimmer an ein od. zwei
Herren zu vermieten . Näheres
1 Treppe hoch. _

Sofort od . später ist ein freundl .,
gut möbl., sqmr . Zimmer mit oder
ohne Pension in ruhig . Hause zu
vermieten : Wrrderplatz 34, I Tr.

Lehr schönes , großes , zwei¬
fenstriges Zimmer ist gut möbliert
sogleich oder später an «inen Herrn
zu vermiete » r Akadrmiestraße 31 ,
t Trepp«.

Eine schöne Wohnung von 5 bis
O Zimmern, Bad und allem Jude -
hör» sowie 6 bis 7 Räume in einem
vorder - oder Hinkerhaus, parterre ,
für ruhige» Geschäft per sofort oder
später zu mieten gesucht. Gefl. Of¬
ferten unt. Nr . 1382 an das Kontor
des Tagblattes erbeten._

Brautpaar (Beamter) sucht schöne
2 oder 3 Aimmerwohrwug , möglichst
WcUtsdt. Offenen mit Preisangabr
unter Nr. 1449 an das Kontor des
TagbkatteS erbeten.

2 ZiülülttNhNMg
von auswärtiger kl . Familie zu mie¬
ten gesucht. Defl. Offerten m. Preis¬
angabe unt Nr . 204 Hauptpost !, hier.

Bramitiffanulie mit 1 uiud ü 'chi
aus l - Mai stimme S Zimmer ,
Wohnung mit Kückcnveranda . Off.
mit Preisangabe unter Nr . 1447 au
das Kontor des TagblatteS erbeten.

Ein zweistöckiges

V M VW
Atelier.

Sehr großes Maleratelier mit
Nebenraum und Keiler, am Kai¬
serplatz , aus 1 . April oder später zu
vermieten. Näheres Betfortstr. 12,
parterre . _ _

WirWsl
zu vermiete «.

. Für eine Mer - u . Wein¬
wirtschaft wird ein solventer
Mi ter od« Zäpfler per
1 . April 1811 güucht .

. Gest. Offert, unter Nr.1434
an das Kontor des Tagbi.

In der Kriegstraß«, vis-a-vis dem
Erckerdahnhos , sind noch eisige Wa¬
gen- sowie Lagerplätze jeder Größe
abzugeben. Näheres bei D. Rlann -
herz. GLterhestäüer, Rüppurrer -
straße 100 . Ebendaselbst ist ein ge¬
brauchter einspänniger Schuttwagen,
1 zweispänniger Awernwage» sowie
etwa 30 «inmännig« IMlitärschräuke,
evtl , auch für Hasenställ « « . dergl.
verwendbar, billig zu -erkaufen.

Putlitzstraße 16, 4. Stock links , ist
ein gut

möbliertes Zimmer
sofort oder später billig zu vermieten .

Donglassttaßc 20
ist ein einfach möbliertes Zimmer sof
od. spät, zu verm . Md . Norderbaris.

Mn- M Wchinlnier
gut möbliert, per sofort zu vermieten :
Vofiesstraße 13, parterre.

Skeinstraße S, 2. Stock links, ist
ein möbliertes

Zimmer
an anständi gen Herrn zu vermieten.

Schützcnstraße 48 ist ein einfach
möbliertes Zimmer mit 2 Betten an
zwei solide Arbeiter niit Kost billig zu
vermieten . Z« erfragen parterre.

Adlcrsttiißc 32
ist ein möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension aui sofort oder späte:
zu vermieten . Näheres im Bäcker¬
laden .

aucti als Büro paffend , sofort zu ver¬
mieten. Zu erfragen Belfortsttaße 7,
eine Treppe .
Gut möbliertes Zimmer

mit Pension
zn vermieten : Krenzstraße 9 II , Eckr
«aiserstiage .

Zimmer,
möbliert» zu vermieten. 8477—
SchÄerftraß « 83. 2. Stock links.

« it S bis 7 Zimmer » im
Stockwerk zum Allein¬
bewohne « zu mieten
gesucht per sofort »der
event . später . Späterer
Kauf nicht ausgeschlossen .
Gefl . Offert , nebst Preis¬
angabe unter Nr . LS97
an das Kontor des Tag -
blattcs erbeten .

Brautpaar sucht 4 Zimmerwoh-
nnag mit Bad per 1 . April 1911
in der Oststadt . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 1410 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.
6--

LSckea mrS Lokals

Laden -Gesuch .
In guter Loge für ruhiges Ge¬

schäft Laden (Filiale) zum April mit
ad. ohne Wohnung zu mieten ge¬
jucht. Gefl . Offerten unt . Nr . 1438
an das Kontor des Lagülatte« erb.

Auf 1. April sucht junges Ehepaar
ein kleines Spezerei- od . sonst rein¬
liches Geschäft evtl . Filiale . Offerten
unter Nr . 14Z5 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Atelier
oder passendes Zimmer sof. gesucht.
Offerten unt. Nr . 1439 an das Kon-
tor des Tagblattes erbeten._

Kleiner Garten
oder Gartenanteil in der Näh« zu
mieten gesucht. Professor Hausrath ,
Gartenstraße 32.

Ammer
Gesucht

ein unmöbliertes Zimmer ms sofort .
Hinterhaus nicht Lus .iel

'
Älosjrn . Näh.

Degensetdstraße 5 , 1. Stock .

Pension gesucht
in guter Familie für drei junge
Italiener . Gefl . Off . unt . Nr . 1453
an das Kontor des Tagblat tes erb .

Für Lvjähr. Mädchen aus guter
Familie wird Pension in besserem
Hause gesucht. Gelegenheit z. Kochen
erlernen erwünscht. Gest. Offerten
nach Stuttgart , Postamt 9, lagernd,
unter U) . P . 100" exbeten.

Millllen
Bar - Darlehen (GcschäftS -

gelber ) 4—6 » » diskret , ohne Bürgen-
a. Schuldsck . , Wechsel , bequeme Ruck -
zsblimq . Selbstg. Axt L Co .,
Berlin Lick , Pytsdsmerstraße »0.

Bar Ge !d
gibt jedermann schnellstens, zu mäßigen
Zinsen , evtl, ohne Bürgschaft . Raten-
ruckzaiilung gestattet . Jrmler , Berlin.
Gioßbeercustr 9. Keine Vermittelung-

S00O—HvtW Mark
sind aus 1 . od . gute 2. Hypothek
umer Angabe der Belastung von
Privatmann ouszuleihen , Offerten
unter Nr . 1441 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

I« » - tl . Wsl -

Gelder
anSznlethcn durch

Karlsruhe . Hirfchstraße <LS .
Telephon LI17

II Hypothek
von L4VVU bis »so » « Mk .
rvird auf ei» besseres Wohnhaus in
der Südwesfftadt per sofort oder inner¬
halb 3—4 Monaten anfznnehme »
gesucht. Offerten unter Nr. t4l7
au da§ Kontor des TagblatteS««beten.

600 Mark
mm Geschäftsmann gegen gute Si¬
cherheit und pünktliche Zinszahlung
von Selbstgeber aus ein Jchr aus-
zunehme» gesucht . Off. unt . Nr.
1427 an das Kontor der Tsgbl . erb.

7W0—80M Marl
auf oute ll . Hypothek alsbald aafzn -
„ehnren gesucht. Offerten unter
Nr. 1450 au das Kontor des Tage¬
blattes ei beten .

25000 Mark,
!1. Hypothek, auf prima Objekt aus-
zunevmen gesucht. Offerten unter
Nr . 1448 an das Kontor des Tag-
blattcs erbeten .

M ini, rsm Mark
als 2 . Hyp. auf prima Weststadt¬
objekt gesucht. Offerte» unt . Rc . 1432
an das Kontor des Tagblattes erb .

Teilstaber gesucht.
In ein Baugeschäst wird ein Teil¬

haber gesucht (Architekt od. Techni¬
ker). Einlage cg. 19000—20 SOS -K,
welche fichergestM werden. Offer¬
ten unter Nr . 1442 an das Kontor
des Tagblattes erbet« !._

Welcher edeldekkerrde
Herr oder Dame würde einer Witwe ,
welche unverschuldet in eine bedrängte
Lage geraten ist , niit ISO Mk . aus¬
helfen ? Pünktlich« Rückzahlung in
Noten nebst Zinsen wird gesichert .
Sicherheit würde gestellt werden . Offert,
erb. unter Nr . 14-6 an das Kontor des
Tagbl . — Vermittler ausgeschlossen.

Mene Hellen
UewUek

Tüchige

Wglerinlien
für Herren - Oberhemden für
dauernde und volle Wochenarbkit
fo,ort gesucht .

Julius Jckeu,
Dampsivasch- und Wäscheverleih -
_ anstatt , Bulach .

MSdchea
"" " "

für alles, da» gut bürgerlich kochen
kann, zum 1 . Februar gesucht. Zu
erfragen im Kontor des Tagblatte- .

6 Zimmerwohnung
mit Lagerraum , parterre, eventl . 2—3 größere Zimmer hierfür, wird
per 1 . April gesucht . Offerten mit Preisangabe unter Nr. 1452 an
das Kontor des Loablattes erbeten.

Zum Eintritt per 1 . März
für seines WSsckre- Geschäft
nur branchrkmrdige

Verkäuferin
gesucht . Gefl. Offert, unter
Nr . 1430 an das Kontor
des TagblatteS erbeten.

Perfekte 1 . sowie eine geübte

Meiderbüftlerin
finden sofort dauernde, gutbezahlte
Stellung bei

Emil Haux . Färberei ,
Reutlingen (Württemberg).

Will Ltelle.
Allein Mädchen, das kochen kann,

bei hohem Lohn gesucht. Zeugnisse
gefl . an Frau Braunschweig, Lei¬
menstraße 9. Basel (Schweiz) _̂

Gesucht zum 1 . März ein junges ,
sauberes Mädchen in kl. Haushalt .
Selbiges muß auch kinderlieb sein.
Offerten unt. Rr . 1380 an das Kon¬
tor des Tagblatter erbeten.

Gesucht
wird nach auswärts bei hohem Lohn
ein zuverlässiges Mädchen , das in der
Kinderpflege erfahren und schon m
besseren Häusern war. Gute Zeug¬
nisse cr-foroerlich. Näheres Bismarck»
straße 37 », 3. St .

Ein jüngeres Mädchen, dys alle
häuslichen Arbeiten «vjllig verrichtet,
wird auf 1 . Februar gesucht.

Kaiserstraße 124, 1 Treppe .
Ein braves fleißiges Mädchen,

welches kochen und Hausarbeit ver¬
richten kann , wird aus 1 . Februar
gesucht. Frau Larl Schall« . Erb -
prinzenstraße 40.

Siche« Mc« :
einsacke Kellnerinnen , Köchin¬
nen , Privatliädcdm , sowie

! » Haus- und Küchenmädchen .
Franz « »rasch, gewerbs¬

mäßiger Strüenpcrmittter, Bürger¬
strabe IS, 8- Stock .

». Gesucht
. Kr sofort oder 1b. Februar ein

K-ißiges , zuverlässiges Mädchen .
> das in der bürgerlichen Küche

und alle» Hausmbeitendurchaus
erfahren rst . Psrzufteüe« mit

e Zeugnissen bei Frau Adolf
. Sters , Erbprmzenstr. N

Karlsruhe.

Gesucht auf sofort eine « nabhäng .
Mooalsstt « von 7 Uhr bis etwa
3 Uhr. Gefl. Offerten unt . Nr , 142S
an das Kontor des Tagd lüttes erb .

Mnnttek

Haniittn,
m,ch Frauen , für wirk¬
lich guten Artikel gesucht:
Kaiserstraße S3, 2 Tr .

Laufbursche ,
14—16 jähri. er , mit gnreu Zeugnissen
kannsogleich rintretrn: Kaiserr«ffoge 8/11

Emc« fleißigen
Spül -Bmschc»

sucht per sofort

Marktplatz .

-Miicli
rr-idii-l.

Ein junges, kräftiges Mädchen
vom Lande sucht Stelle zu kleiner
Familie. Kr erfragen Stefanie » ^
straße 30, parterre ._
MM Stelle sucht für sofort
MM ein tüchttges Hotetzmiuer -
> » » Mädchen mit gmcn Zeug-
» » » ^ » ift

'm verselMi. Franz
Morasch , geiverbsmäßiaer
Srellenvermiltter, Bürger -

üraße 19 It .
.Fräulein ,

tüchtige Schneiderin, sucht per sofort
od. später Stellung in einem Kon¬
fektionsgeschäft (Mäudern ) . Offerten
unter Nr . 1433 an das Kontor des
LaoblsHrr « oewii .
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Alte erstklassige Firma wünscht mit

Kmtk«, Mllm
und anderen Herren in Verbindung zu treten, welche gute Beziehungen haben
und sich wirklich

lohnenden Nebenerwerb
schaffen wollen . Diskretion zngesichert . Off. unter I4SVS bef.
Auilolk » os » « , Frankfurt a . M .

Selbständigkeit ,
Guten Verdienst,

Dauernde Stellung
sichern wir tüchtigen , repräsentablenHerren zu, die gewandt mit dem Publikum
besserer Gesellschaftskreise zu verkehren wissen. Verlangt wird ;

Tadellose Vergangenheit ,
Fester Charakter,
Unermüdlicher Meist,
Kleine Kaution .

Gefl. Offerten unter 4. «I. »4SLS bef. ktiüslk « os » s , Frankfurt « . M .

Jungks NWkn,
in allen Teilen des Haushalts be¬
wandert, sucht auf 1 . oder 15. März
Stelle zu einzelnem Herrn ins Aus
land . Offerten unter Nr . 1445 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Köchin.
perfekt im Kochen, sucht per sofort
Stellung. Gute Zeugnisse stehen zu
Diensten . Zu erfragen Horkstr. 4V,
3. Stock links .

Saub. Mädchen, das koch'n . nähen
und bügeln kann» sucht AnshilsSstelle,
gleich welcher Art. Off. unt. Rr. 1446
an das Kontor des Tagblattes erb.

Tüchtige erfahrene
Schneiderin

empfiehlt sich für in u. außer dem
Hause : Rüppurrerstr . 8, parterre .

llnkerM
lcböMlMsd-

Vntvrrivkt kür Lehrlings — (kür
»«Killerinnen 8sp »r»t-Lurse) 8 Lik.
pro Llvnat. Li»tritt 2U zeckör 2sit .
Lieberer lürkolg.

Laiserstrasso 110.

Klavier -Unterricht
wird in und anher dem Hause von
italienischem Lehrer erteilt. Angela
Maspero . Schützenstraße 20 , 2 . St .

I . geb . Dame könnte j. Schülerin¬
nen Nachhilfestunden erteilen und
wäre auch geneigt , die Schularbeiten
zu überwachen . Referenzen zur Ver¬
fügung . Offerten unt . Nr. 1381 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Empfehlung .
Unterzeichnete empfiehlt sich

im Unfertigen von Domen¬
kleidern und Kostümen von den
einfachs 'en bis zu den feinsten
bei billigster Berechnung.

Frau L. Mauser ,
Damenschneiberi «,

Amalienstraße 25 ».
Da elbst weiden auch Zn-

schneidckmse erteilt. Näheres
durch Prospekte .

MnLUek

Junger, verh . Mann, von Beruf
Sattler und Tapezier , sucht dauernde
Stellung in einer Fabrik od. Braue¬
rei als Sattler, evtl, auch als Bu¬
reaudiener u. dergl. Off. unt . Nr.
1444 an das Kontor des Tagbl. erb.

' Pttlt. ns. Msihm '
sucht Stellung in einem Bau-
geschäft oder bei einem Archi-

. tektcn. Offerten unterN>. 1443 >
an das Kontor des Tagblattes
erbeten .

^ ^ ^ v V V >0

Mastanfertigung
Akckk-».MMnkHme
Kopfbedeckungen, Zuschneiden, Be-
inalen u. Besticken, auch außer dem
Haus. Sowohl Maßkostüme als auch
Vorrätiges zu Kauf u. leihweiser
Abgabe . Beschaffung sämü . Zutaten.
Abnahme erst nötig bei vollster Be¬
friedigung . Sebastian Münch , Leo .
poldstraße Io, Laden . Theaterdeko¬
rationen , Kostüm«, Karneoalsartik .

Leidende, kränkliche
Personen finden angenehmen , er¬
quickenden Schlaf , wenn sie die al¬
ten, harten oder buckligen Bettröste
zu modernen , angenehmen , weichen
Sprungfedermatratzen umändern
lasten beim Matrahen-Steidlinger,
Adlerstraße 32 .

M . Neue Patentmatrahen in
jeder Preislage.

4»'^'

TS S

- di 0 - ^ .

Rieäerlage «:
ll . Lislsr , Damen-Rrissnr. Z 8
Roflistbrant krisäriok llloi .
Varl llotd, Dotllrvgons . >- ^
L. Voll , 1'artnm, Zirkel. «
Ottokisodar, Pilelitrs-Drog .,

Rarlsirasss 74. ML
LmU venntg, Raisvrstr. 11 . ^ 8
Otto Llaxsr, Drogerie , ^Vil- Z

dvlmstrasso.
8trau»-viogsrts , Nüklburg .

Wegen vorgsriieklei' Zaieon
veräsn äie voed eivroin vorkanäeovn

Zektsflleokkn
per 8tiiek ä 8.50, 3.—, 3 .50, 4.—,

4.50, 5.—, 5.50, S .- , 0.50, 7.—.
7 .50, unck 3.— dlk . abgegeben .

!Lai 86N8lf. l33 , r 7i'. k.
Lvkv Kaiser - uns Kreorstrake .

Bing. Rrvurstr. nsb. ä. kleinen Birode.

llok-vrogerlo.

W > "77

siriZ

Ilnvesmeilllieh ! l)ie
. erliälsell

Verloren wurde eine Tulla -
Damenuhr mit Silberkette aus dein
Wege von der Bismarckstr. zur Sofien¬
straße . Gegen Belohnung abzugeöen
Sofienstratze 31 .

Zwicker
gefunden . Abzuholen im Kontor des
Tagblattes._

Zugelaufen
ein junger Wolfshund , Farbe gelb.
Abzuholen geg. Einrückungsgebühr
und Futtergeld Kastenwörthstr . 22,
Daxlanden . Vechtel.

Asthma-
leidenden teile ich gerne unentgeltlich
brieflich mit, wie ich von meinem
langjährigen, qualvollen Asthma¬
leide » in kurzer Zeit geheilt wurde.
Direktor Heinrich Lehmann»
München » Holzftrahe 341.

Heiraten.
Suche für einige Fräulein , im .Alter

von 22 bis 35 Jahren , mit Vermögen
von 5000 bis 80 000 Herren in
sicherer pensionsberechtigtcr Stellung.
Fron M . Kübler , Karlsruhe, Augusta-
stratze 8, 1 . Stock, Telephon 26 ! 5
Bureau für bessere Ehevrrmittlung.

darl
^ arklplstr.

llüMlle KMllnMeii
ocker

187° Ssrsdrug U/ ,
auk sämtliche

^Veikwaren
Damen- u . Kiri^er-Wäseke

Aussteuer -Artikel
Kieiclerstoike
Llusenstokke
Flanelle, Dnterroekstokke
Laumvvoüvvaren
fertige Sckürren

Herren - unci Knaben -^n-
rugstokke

etc . etc.

kür

solicke mockernste VVedarten, tzxtra vorteil¬
kokte Posten.

ÄmlN - verlllilik
6e§inn : Montag , 30 . ^an . 8cü!uk : Montag » 6. febr .

lAein ckiesjäkn
'
ger, mit desonckerer Sorgfalt vorbereiteter unck auSergewökn-

lick vorteilhaften, bervorragenck nieckrigen Angeboten susgestatteter
„Soncker-Verkaust- bietet desonckers in Anbetracht cker ankaltencken Preis¬
steigerungen aller vollenen , baumwollenen unck leinenen Oewebe beste
unck dilliASts KautzeleZenkeit unck kann rur reicklicksten Deckung ckes in
absehbarer 2eit vorliegencken keckarks nickt genug empfohlen wercken.
pecktreitig bewerkstelligte, groke Abschlüsse in nur erprobten soliden

PadriKoten bürgen kür richtigen llinkouk.

ln

Damen u . Klnller-Konkektlon
ist ckie Auswahl sekr grok unck ckie

preke gm meMul kMZeMt.
^eäe öesick1i§un§ ist loknenä un6 unverdinättck.

' - -4 .

» _

»

Mtirsnä 6er V ? si55sn V ? ocbs !
geloakre auk lklmtllcke ürtikrel !

-
- io ^

Slü kämtllcke Stanüukrsn 20 :

c . WWlit M w « : Xlilkll llocii i

«llüerttrolle 1K1 . Ükk!! kli!l8 llllüenlrvNe 181. :
»
»

V^gisoisok Änwaoätrsis Leiksvadgsd«
ftoi sporsoiustsw Verdrsuek.

^ >s Dinkooks llionstrukkion , dilllg,

kllteinnsi-ksuk ku llsvlni-uki«.
kür zffivusrverkLllkvr Koder klobott. . . s -s

> «o s,
-- Z

de
»» 1»

« ^

o L
v»

uvllüpum rsvliboir
siorigsr , konkurreorlos, wirkliek vvllkoinmensr Lrsats kür äis

teueren Ltreivkdvlrer. S970.L

lukrelmige MMM . fMlvre r^ aung.
kmrme knvMil !.

VanäksnsiMug« unck Disokkvuvrrsnge mit ^ sekbseker. --S

Pvispkov 1169 .
^ » M Kd-»

G kingsng

«klm llrm -SsiM»
ein billiger ^xxorst rar Verbesserung , Reinigllng nvä Desinfektion
6er l -nkt in geselilossevvni Raums äurok OLvn » Lekürrc vor
/tnsreeknng, bekdräert äsu 8totk» soksol, erleiektert äas ^ tmen,
bietet Rranken, ivsbssoncksro .4stkinarikern, I n̂ngsokranks»,
Rsrvvsso ste. wokltusnäs Rrleiedtvruvg. Leimrakl in mittslgroLem

Minimer
nsn Anbringung äes Apparates 4730 per vbm
iVLalA ,, „ ,, 48 „ ,,

erm . ä. kz'gisnlZedes Dadoirtorium Dr. ^. uk ree kt - Berlin.

s
o, <v

r-v» «
w ^—« r-»I <v
s —
a. «
« >«

DmlM
sovckern eio Vergnügen i>t äer Tag

Apparateauek wistwsise rn billige»

«4
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